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Akademie der Wissenschaften in Wien nach Südwest-China 1914/1918, 3. Teil: 1–254. Wien: 
Julius Springer Verlag. 

 



Format von Eigennamen im laufenden Text oder bei Auflistungen: 
Autorennamen von wissenschaftlichen Namen (diese kursiv) im Text ohne Kapitälchen 
Sammlernamen und Namen von Privatherbarien ohne Kapitälchen 
 

Lecanora geophila (Th.Fr.) Poelt 
International Journal of Mycology and Lichenology 3: 57 (1986). 
Basionym: Placodium geophilum Th. Fr., Lichenes Arctoi: 185 (1860).  
Type: Grönl. occidentalis, Ikkatok. J. Vahl (lectotype: UPS!) 

 
Nur Autorennamen bei Literaturhinweisen in Kapitälchenschrift: 
('&' bei zwei Autoren; 'et al.' bei mehreren Autoren) 
 ......... (see POELT & GRUBE 1992) ........... 
 .......... It has been shown by WEI et al. (1982: 245) ............ 
 

Sortier-Kriterien 
Wenn nur ein Autor: chronologisch 
Wenn zwei Autoren: alphabetisch --> chronologisch 
Wenn mehr als zwei Autoren: nur chronologisch 
 
 


